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Z eilage ;« Nr . 38 der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 1L Februar 1866 .

Deutschland .
Berlin , 10. Febr. Abgeordnetenhaus . Verhand¬

lungen über den Plenarbeschluß des Obertribunals . Schluß .
Abg . Richter für den Antrag . Wenn dem Ministerpräsidenten

der Ton im Hause nicht gefällt , so gefällt uns auch fein Ton nicht ,
und woher rührt denn die erregte Stimmung , welche mitunter zu
leidenjchaftlichen Aeutzerungen führe ? Sie hat sich geändert , seit die¬
ses Ministerium am Ruder ist , und sie mußte anders werden , als
man ein Recht nach dem andern uns entziehen sah . Der Justizmi¬
nister wird wohl mit Unrecht als der Urheber dieses Attentates be¬
zeichnet , ich halte ihn vielmehr nur für das Werkzeug . Wollte man
mit dem Art . 84 vielleicht die Gedankenfreiheit garantiren ? Gewiß
nicht ; es sollte damit die freie Aeußerung garantirt werden , und jetzt
sucht man mit allen Künsten der Sophistik diese Berfassungsbestim -
mungen zu bemängeln . Unser Volk hat sich das Recht der freien
Meinungsäußerung in Glaubenssachen auf blutigem Wege errungen ,
und Niemand denkt daran , dies zu beschränken , und jetzt will man
dasselbe Recht in politischen Sachen beschränken . Man habe auf den
Mannesmuth hingewiesen . Wenn man damit auf den Revolver hin¬
deute , so weise er solchen Muth zurück . Es gebe außer dem Muth
des Kavaliers auch noch einen sittlichen Muth . Noch haben die Mit¬
glieder der Rechten nicht gezeigt , wie sie sich zu diesem Antrag stellen ;
sie thun immer , als ob es sich um eine Parteisache handelte ; das ist
aber nicht richtig , es handelt sich um das Privilegium beider Häuser
des Landtags . Im Lande sieht man darin kein abzuschaffendes Pri¬
vilegium , sondern man freut sich , daß es auch noch einen Ort gibt ,
wo das freie Wort eine Stätte findet . Wir wollen durch den Antrag
nicht in die Kompetenz Anderer eingreifen , sondern nur einen Ein¬
griff in unsere Kompetenz abwehren . Der Justizminister hat sich ge¬
gen das Institut der Hilfsrichter ausgesprochen , aber er hat vergessen ,
daß die HilsSrichter zugezogen worden sind , während die beide » Mit¬
glieder des Tribunals , die sie vertreten , in der Sitzung anwesend wa¬
ren . Es ist wahr , es wird Vieles zerstört , cs werden Schäden aufge¬
deckt , von denen ich gewünscht hätte , sie wären nie zur Sprache ge¬
kommen ; aber wenn die Schäden vorhanden sind , so darf man sie
nicht mit Stillschweigen übergehen . Der Redner erinnert an die Aeu¬
ßerung eines Gerichtspräsidenten im Herrenhause , daß er fortfahren
werde , Justiz zw üben , Gott und dem König wohlgefällig . Das sei
ein Widerspruch , denn Gott gefällig heiße ohne Unterschied der Person ,
dem Köwg wohlgefällig heiße einem Menschen zuliebe . In Sachen ,
welche die Ehre dieses Hauses betreffen , stehen wir Alle zusammen .
( Bravo .)

Abg . Gr . Eulenburg ( zur Geschäftsordnung ) verlangt dm Ord¬
nungsruf für die Unterscheidung zwischen Gott und dem König wohl¬
gefällig .

Vizepräsident v . Unruh findet keinen Grund zu einem Ord¬
nungsruf .

Abg . Hahn ( Ratibor ) : Der einzige Weg , welcher gegen die be¬
antragte Resolution uns korrekt erscheint , ist die einfache Tages¬
ordnung . Ein solches unberechtigtes Eingreifen in die Kompetenz
des höchsten Gerichtshofes hat nicht auf eine andere Behandlung An¬
spruch . Was in dem Art . 84 von Seiten der Majorität hineingelegt
wird , das ist uns als sonnenklar und immer wieder als sonnenklar
bezeichnet worden . Nun , wie unklar diese Herren darüber sind , das
beweist ja der Spruch des Obertribunals , welcher gerade das Gegen -
theil darthut . ( Heiterkeit .) Was sollte aus einem Parlament wer¬
den , wenn solche Ausdrücke , wie gestern hier vorgekommen , wo

'
ein

Redner einem andern bübische Infamie vorgewotfen hat , ungestraft
Vorkommen dürfen — einerlei , ob dieselben provocirt sind oder nicht .
Was Sie authentische Erklärung nennen , kann ich nicht als solche
anc >kennen ; der Geh . Justizrath v. Ammon ist ein alter schwacher
Mann , und zwischen seiner Thätigkeit bei der Redaktion der Ver¬
fassung und heute liegt ein Zeitraum von 16 Jahren . Auch ist ihm
schon in einem Punkte eiw Jrrthum nachgewiesen worden , insofern er
ausspricht , daß in der Ersten Kammer kein Einspruch gegen die Re¬
daktion des die Redefreiheit betreffenden Artikels der Verfassung er¬
hoben sei. Ein solcher ist aber von dem Abgeordneten Kisker aller¬
dings erhoben worden . Den juristischen Autoritäten , welche für die
Nothwcndigkeit der unbedingten Redefreiheit hier citirt worden sind ,
kann ich andere gegenüberstellen , z. B . Gerber , Zöpfl , welche sich auf
das unzweideutigste dagegen erklären und direkt aussprechen , daß die
Disziplin des Hauses nicht unbedingt die strafrechtliche Ahndung zu
ersetzen vermöge . ( Bravo rechts,,Zischen links .)

Schulze ( Berlin ) : Wie kann man sich alle konstitutionelle Ord¬
nung mehr auf den Kopf gestellt denken , als eS bei uns jetzt der Fall I
Die Verfassung sagt : Die Minister sinv verantwortlich , die Abgeord¬
neten können nicht .strafrechtlich verfolgt werden ; und bei uns heißt
eS jetzt : Die Abgeordneten sind verantwortlich , die Minister können
nicht strafrechtlich verfolgt werden . Die Verantwortlichkeit des Mini¬
steriums aber ist nach einer andern Seite abgewälzt worden ; die aller¬
höchste Person des Königs ist bei jeder Gelegenheit von der Regie¬
rung in die Streitsache h .neingezogen worden . Und wie hat sich dieses
Regierungsfystem die Stützen zusammengesuchl ? Nach zwei Richtungen .
Im Verwaltungsfach halte man es am bequemsten , da wurden die nicht¬

dienstfertigen Beamten bei Seite gedrückt ; im Justizfach muß es anders
angegriffen werden , da zieht man Dienstwillige zu Hilfe . ( Sehr richtig !)
Unser Beschluß ist kein Eingriff in die richterliche Gewalt , auch die Richter
sind der Autonomie des Gesetzes, der Verfassung unterworfen ; überschrei¬
ten sie aber ihre Kompetenz , die Schranken des Gesetzes , so ist dies ein
Mißbrauch der Amtsgewalt . Dieselbe Verfassung , die den Richtern Rechte
verleiht , verleiht auch uns unantastbare Rechte . Wenn man diese
verletzt , wer soll dann für uns eintreten , wenn wir uns selbst ver¬
lassen ? Es gibt keinen Kompetenzgerichtshvs für und über das Par¬
lament . Geben wir unser Recht erst Preis , so wird es schwere
Kämpfe kosten, um es dem Lande jemals wieder zu erobern . Es gibt
ein Nothrecht , wo man sich selbst vertheidigen muß ; und treten wir
nicht den ersten Versuchen der Beeinträchtigung unserer verfassungs¬
mäßigen Rechte entgegen , so sind diese verloren , nicht nur für uns ,
sondern auch für Die , welche nach uns kommen . Wenn die Interpre¬
tationen ungehindert fortgesetzt werden können , so sind wir nicht sicher,
daß die Boten der Gewalt bald kommen , um die Abgeordneten von
ihren Plätzen zu holen . ( Der Kriegsminister tritt ein .) Der Sinn
und die Bedeutung des Artikels 84 ist so klar , daß keine Partei ihn
mißverstehen kann , die nicht alles verfassungsmäßige Leben hemmen
will . Soll ich auf die Bemerkungen des Ministerpräsidenten näher
eingehen ? Ist das mit vollem Ernst möglich ? Der Graf Bismarck
hat gesagt , daß die von uns in Anspruch genommene Redefreiheit in
keinem andern Staat eristire . Was wird man in den Staaten , in
welchen dies doch, ' wie wir Alle wissen , der Fall ist , über eine solche
Aeußerung denken ? Und weiter hat der Ministerpräsident auf den
Art . 4 der Verfassung hingewiesen , der die StandeSunterschiedc auf¬
hebt . Sollen wir als ein privilegirter Stand hingestellt werden ?
Der Scherz wäre zu kühn . Im Volk aber ist Niemand so einsichts¬
los , daß er nicht wissen sollte, für wen wir in erster Reihe die Rede¬
freiheit beanspruchen — das ist für das Volk selbst , in dessen Ver¬
tretung wir berufen sind , hier zu reden . Das Recht des Volkes selbst
aus Wahrheit , nicht ein Vorrecht für uns halten wir fest. Die Wahr¬
heit aber haben wir niemals dem Volk vorenthaltcn . Was hat da¬
gegen die Regierung bis jetzt dem Volk geboten ? Schwebende Ver¬
handlungen , außerdem nur abgeschlossene Handelsverträge . Darüber ist
aber nachgerade das ganze Volk im Klaren , daß auch Handel und
Verkehr wirkliches Gedeihen nicht anders finden , als auf der sittlichen
Grundlage . Ich wiederhole es : Unser Protest ist gegen den höchsten
Gerichtshof gerichtet , und er muß erhoben werden nicht blos im Namen
der amtlichen , sondern auch der wissenschaftlichen Ehre . Jeder
gebildete Mann muß sich verletzt fühlen in seiner Seele durch eine
solche Interpretation , wie sie hier vorliegt . Ich habe gesagt , für uns
eristire kein Kompetenzgerichtshof ; und doch , m. HH . , es gibt einen
solchen, und der wird bald sein Verdikt aus 's neue abzugebcn haben ;
das sind unsere Wähler ! ( Bravo I) Verzagen wir nicht . Wohl ist von
einem preußischen König gesagt worden , er wolle kein Blatt Papier
zwischen sich und dem Volk dulden . M . HH . ! Es kommen aber in
der Geschichte Zeiten , wo ein solches Srück Papier sehr willkommen
ist, wo es die Dynastie rettet . Und das Stück Papier , aus dem un¬
sere Verfassung steht , wird auch wieder zu Ehren kommen ! ( Lebhafter
Beifall .)

Minister des Innern , Gras Eulenburg : Der Antrag ist ein
versuchter Eingriff in die richterliche Gewalt ( Widerspruch ) , aber die¬
ser Versuch wird nicht von Wirkung sein bei den preußischen Rich¬
tern . Ihr Protest ist nichts als ein Manöver ( Ol Ol ) , nichts als
ein Wahlmanöver . ( O ! Ol Lärm ) Redner spricht sich dann über den
Art . 84 ganz wie vorhin der Ministerpräsident aus und schließt :
Wollen Sie das also ? Sollen Beleidigungen und Vcrläumdungen
frei sein ? Dann wollen Sie dieses Haus zum Asyl von Verdächti¬
gungen machen . ( O ! O ! Lärm . )

» . Blankenburg : ES ist gesagt worden , die Freiheit dieser
Tribüne sei mit Blut erkämpft worden . Dem ist aber nicht so . ( Ruf
links : doch, auf der Barrikade I) Nein , in Preußen wird nichts er¬
kämpft ; die Freiheit der Tribüne ist da , weil der König sie gegeben .
( Widerspruch .) Das Obertribunal ist eingesetzt zu einem Gerichts¬
hof über die Unterthanen Sr . Majestät , und Unterthanen Sr . Maje
siät sind auch Sie , m . HH . Schließlich behauptet Redner , die Aeuße¬
rung des Abg . Richter über Das , was eine wohlgefällige Justiz sei,
enthalte eine Majestälsbeleidigung .

Vizepräsident v . Unruh tritt dieser letztern Behauptung bestimmt
entgegen .

Simson : Ich begreise nicht , wie der Justizminister in dem Be¬
schluß des Obertribunals von 1853 noch Schwierigkeiten finden kann .
Daß ein Abgeordneter nicht für alle Aeußerungen , die er in der Kam¬
mer thut , unverantwortlich sein soll , ist richtig . Wenn ein Ab¬
geordneter z . B . an einem der Bänke hier vorüberginge und einem Kol -
legen eine Injurie ins Gesicht schleuderte , so ist er dafür allerdings
verantwortlich ; nicht verantwortlich ist er dagegen für Alles , was er
in der Ausübung seiner Pflicht als Abgeordneter sagt und thut . ( Sehr
gut I) Sähe ich die Sache anders an , so würde man Veranlassung haben ,
mein Gemüth untersuchen zu lassen . ( Bravo l) Redner weist dann
auch noch aus der Entstehungsgeschichte der Verfassung nach , daß mit
dem Art . 84 volle und absolute Redefreiheit habe gewährt werden sollen .
Von einer weitern Kompetenz des Obertribunals in dieser Sache könne

keine Rede sein . Das Haus gebrauche sein Noth - , sein Hausrecht ; es
mache keinen Eingriff in die richterliche Gewalt , sondern eS weise nur die
Einmischung , die Kompetenz des Obertribunals zurück. ( Beifall . ) Das
Verhältnis des Obertribunals weiter beleuchtend , bemerkt Redner : Man
werde im Volk also urtheilen : Früher hat das Obertribunal anders
geurtheilf , jetzt gelangt es zum Gegentheil , wie kommt das ? Die
Negierung befiehlt und das Obertribunal gehorcht . ( Bravo !) Ein
Königreich für eine Distinktion ! Sagt der Minister de « Innern , das
Haus wolle sich zum Asyl für Beleidigungen machen , so sei daS sehr
bedenklich ; kann man dann nicht auch sagen , die Erekutive wolle sich
zum Asyl für Verbrechen gegen die Verfassung machen ? ( Bravo !) Die
Regierung wird den Mächten , die sie wach ruft , nicht widerstehen
können ; sie will das Heft jetzt ganz fest in die Hand nehmen , aber
ich glaube , der Beschluß des Obertribunals vom 29 . v . ist die erste
Etappe zu ihrem Rückzug . ( Lang anhaltender Beifall )

Hiermit ist die Diskussion beendigt , und es wird nach eini¬
gen persönlichen Bemerkungen zur namentlichen Abstimmung
geschritten . Wir haben das Resultat derselben bereits mit -
getheilt .

Italien .
* Turin , 8 . Febr . Die „ Italic "

veröffentlicht ein Rund¬
schreiben des Justizministers vom 10 . v. M . , worin darauf auf¬
merksam gemacht wird , daß in Voraussicht einer nahe bevor¬
stehenden Aufhebung einige kirchliche Körperschaften
zu ihrem Privatgewinn oder aus politischer Feindseligkeit die
Güter , in deren Besitz sie sich noch befinden , über die Maßen
zu belasten suchen , ohne die bestehenden Vorschriften über diese
Angelegenheit zu befolgen . Der Minister weist in Betreff
dieser Mißbräuche auf den Art . 29 des dem Parlament vom
13 . Dezember vorgelegten Gesetzentwurfs hin und warnt unter
wörtlicher Anführung desselben die Betreffenden vor den Fol¬
gen , die dieselben für sie haben könnte .

Spanien .
* Madrid , 9 . Febr . , Abends . Die „ Epoca " meldet , daß

das Budget morgen den Cortes vorgelegt werden wird ;man soll darin eine Ersparniß von 100 Millionen Realen
herbeigesührt haben .

Ueberlandpost .
* Suez , 8 . Febr . Die Nachrichten von Melbourne

( Australien ) gehen bis zum 26 . Dezbr . Man nahm die all¬
gemeinen Wahlen vor . JnNeu - Seeland herrschte einige
Aufregung . Eine allgemeine Versammlung soll im März in
Wellington zusammentreten . Eine Proklamation der Regie¬
rung untersagt die Handelsoperationen mit der Ostküste .

Man meldet aus Shanghai unterm 26 . Dez . , daß noch
durchaus keine Maßregeln gegen die Bewegungen der Nienfei
( insurgirten Chinesen ) im Norden getroffen seien . Man
zweifelte daran , daß ver mit Japan abgeschlossene Vertragvom Mikado ratifizirt werde .

Amerika .
* Neu -Bork , 27 . Jan . ( Per North -American ) . Nach

Berichten aus Neu -Orleans hatte man dort Nachrichten aus
Mexiko erhalten . Diesen zufolge würden die franz . Trup¬
pen nicht abberufen werden , bis der Kaiser Maximilian keine
Gefahr einer amerikan . Einmischung mehr zu befürchten hat .
Der Befehlshaber der vor Bagdad liegenden franz . Flotte
hat im Namen der franz . Regierung gegen die Besetzung der ge¬nannten Stadt durch Unionstruppen Protest erhoben , und fine
Unionslruppen , die zum Schutz amerikanischer Bürger hin¬
übergesandt worden waren , sind darauf wieder abberufenworden .

Vermischte Nachrichten.
— Der bekannte Lexikograph 0r . F . C. Kraft , früher Direktor des

Johannemns in Hamburg , ist ebendort an Altersschwäche , nach zu¬
rückgelegtem 80 . Lebensjahre , am 6. Februar gestorben .

* Heber das Schicksal der in Abyssinien gefangenen Engländer
gibt ein Schreiben des vr . Beke aus Maffowah vom 16 . Jan . fol¬
gende Auskunft : Wir sind gestern hier glücklich angelangt , und der
brittische Konsularagent kam herab , um uns zu melden , daß die Ge¬
fangenen aus Amba - Magdala vom 28 . Sept . 1865 geschrieben hätten ,
sie seien Alle gesund und wohl . Der Agent sagte auch , daß der Kaiser
seitdem die Gefangenen mit sich nach Godjam genommen habe , wohin
er gezogen sei, um Tadvla und Gwaler anzugreifen , und daß seine
künftigen Bewegungen von den Umständen abhängen würden . ES
ging auch das Gerücht , daß er bald nach Tigre kommen werde . Hr .
Rassam war am 6. Nov . in Kassels , der Hauptstadt von Taka , und
im Begriff , weiter nach Matumma zu reisen . Seitdem war keine
Kunde von ihm angekommen , obgleich ihm der Agent zwei oder drei
Botschaften nachgesandt hatte .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

„ Z. c.855 . M a n n h c i ni.Mr -Auswanderer nach Nord- u. Südamerika
und andern überseeischen Ländern .

Der Unterzeichnete concesflonirte Hauptagcnt befördert über
mit 3 - Mafter - Segeljchiffrn jeden Monat 2 mal ,« reiwvn . Dampf - und Segelschiffen . . 2 .Ilsvi -v . S -Mastcr - Segelfchisfen . . 2 .Itsiwdnrzl „ Dampfschiffen

» » 2 ,L -tverpovI » Dampfschiffen jede Woche Mittwochs ,
» Dampf - und Segelschiffen . . Freitags ,irvttvi -«! » » » , 3 - Master - SegeIschifstn jeden Monat 1 malAuswanderer und Rrftenoe zu den billigsten Preisen , und dürfen sich dieselben , welche sich meiner Vermittlungbedienen , einer sorgfältigen Beförderung versichert halten .

Zu Vertragsabschlüssen empfehlen sich
Ser Syirksagent : Die Generalagentur in Mannheim :

Kommissionär C . Schmidtin Karlsruhe .

Z . c.466 . Karlsruhe .

Nach Rew -Uork
jede Woche zweimal per Dampfboot zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Rabus 8k Stoll in Mannheim .
_ KrkiLz Hperrw Sohn w KarVkrrrhe.

Z . e. 13 . Gernsbach .

AlaoarouL ,
echte italienische ,in Originalkistchen von ca . 50 Pfund , sehr billig zu

beziehen bei

Florian Kühn .

Z .e.254 . Nr . 47 . Karlsruhe .

Larrdwirthe ,
welche amerikanischen Pfcidezahnmais zur Saat , den
Zentner zu 9 fl . loco Karlsruhe , unmittelbar aus
Amerika zu beziehen wünschen , haben die Bestellung
längstens bis zum l . März 1866 einzurcichen bei der

Großh . landwirthschastlichen Gartenbaufchulr
Karlsruhe .



Amtsbezirk Karlsruhe . Ort Frickrichsthal.
Gläubigeraufrwf.

Die Bereinigung der Unterpfandsbücher von Friedrichsthal betreffend .
Z .d. 582. Friedrichsthal . Nach Vorschrift des Gesetzes vom 5. Juni 1860 ( Regierungs -Blatt Nr . 30) und der Vollzugsverordnung vom 30. November 1860 (Regierungs -Blatt Nr . 63) werden die

unten genanntm Gläubiger , hinsichtlich welcher theilS der Aufenthaltsort nicht bekannt ist , theilS die Rechtsnachfolger nicht zu ermitteln sind , aufgefordert , ihre in der folgenden Tabelle genanntm Einträge von
Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn dieselben noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge auf den Grund des Art . 4 des genannten Gesetze« gestrichenwerden.

Friedrichsthal , den 12 . Juli 1365.
Das Pfandgericht. vät . Schönthal , Rathschreiber,Herlan , Bürgermeister. als Bereinigungs -Kommissär.

Jakob Ratz .
PH . Jakob Hornung .
Franz Hornung .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag ! Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betraqdes Schuldners des Gläubigers der des Schuldners des Gläubigers der
Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Datuur . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

tr .
9. MLrz 1813 532d Heinrich Lichtenwalter hier Streule , Hofgerichtsadvokat in Karls -

fl-
100

kr .

vfanbbucki Band l .
533 August Peter Herlan hier

ruhe . Darleihen !
10 . März - Prieß , Polizeiamtmann in Karls - 20020 . April 1797 421u Magdalena Schäfer hier Plitische Stiftung in Karlsruhe . 60

533c Peter Schäfer hier
ruhe . Darleihen

Darleihen 25 . März - Hr . Pseifcr , Ministerialrevisor in 1001b . Nov. - 421b Joh . Friedr . Karle hier Joh . Heinr . Reich in Karlsruhe . 200
534 Christian Schönthal hier

Karlsruhe . Darleihen
Darleihen 29 . März - Ludwig Türk , Schuhmacher in Karls - 10017 . April 1798 428 jg. Thomas Füßler hier Stadtwachtmeister Schnabel in Karls - 200

534d Johann Barie hier
ruhe . Darleihen

ruhe . Darleihen 10 . April Mahler , Ober - Hofrath in Karlsruhe . 15031 . Juli - 432 Ernst Dupuis hier Friedericke Wilhelml in Karlsruhe . 100
534cl Peter Hornung hier

Darleihen
Darleihen Ohne Dalum Marlin Raup in Rintheim . Dar - 10027. Aug . - 433 dto. Jungfrau N . Ellenheinz in Karls - 150 leihen
ruhe. Darleihen 13. April 1813 535 Jakob Gorenflo , Maurer hier Hr . Waag Wtb . , Brandkasfe-Rech- 25020 . Juni 1799 439 Martin Lichtenwallcr hier Ingenieur Schwendin Wttb . in 200

Johann Man ; hier
ner in Karlsruhe . Darleihen

Karlsruhe . Darleihen 535o Mahler , Ober-Hofrath in Karlsruhe . 150
Ohne Datum 422 Gemeinde Friedrichsthal Joh . Christian Cnefelius in Karls - 700 Darleihen

ruhe . Darleihen 22 . April - 536 Jakob Schönthal hier Marx Levis Wtb . in Karlsruhe . 20026 . Febr . 1800 445 Peter Ruh hier Philipp Gorenflo , Schmied , Erben . 44
Christian Crocoll hier

Darleihen
Darleihen 12. Mai - 5366 Isaak Hornung Wttb . Darleihen 2510. April - 446 Jakob Gorenflo hier dto. 200 22 . April - 536o Jakob Schönthal hier Mahler , Ober -Hosrath in Karlsruhe . 100s 447 Christian Hengst hier dto. ioc

Friedrich Gorenflo , Bäcker hier
Darleihen

12 . Juli - 447b Philipp Hengst hier Engelhard , Oberförster. Darleihen 75 8 . Juni - 537b Mad . Sibille Klosfe in Karlsruhe . 3005 . Aug . - 448 August Körber hier dto . 125
Jakob Gorenflo hier

Darleihen
3 . Febr . 1801 451 Friedrich Lehmann hier N. Reich , Kanzlist in Karlsruhe . 600 17. Aug . - 538 Brief , Polizeiamtmann in Karls - 200

Darleihen
Peter Gatzmann hier

ruhe. Darleihen2b . Mai - 452 Christian Lacroir hier Ludwig , Fohlenmeister in Stuten - 100 30 . Aug . - 538b Frau Gaber , Forstinspektor in Karls - 225
see . Darleihen

Michael Jetier hier
ruhe . Darleihen6 . Juli - 453 Johann Michael Maurer hier Friedrich Bauer , Kaufmann i» 300 13 . Dez . - 539 Frau LadomuS Wtb . in Karlsruhe . 100

453b
Karlsruhe . Darleihen Darleihen19 . Aug. . David Demarez hier Chirurgus Rößler in Karlsruhe . 170 12. Juni 1814 539b Christof Schweiger hier Anton Stadler , Sattler m Karls - 75
Darleihen ruhe . Darleihen

11 . Febr . 1802 458 Christian Hengst hier Jakob Geißer in Karlsruhe . Dar - 100 8 . Febr . - 540 Jacque Gor'
enflo Wtb . hier Friedrich Rupp , Schneidermeister in 100

leihen Karlsruhe . Darleihen' 7. Nov . - 459 Jakob Reuther hier Philipp Gorenflo Erben. Darleihen 25 7 . Nov. - 543 Johann Barie Wtb . hier Frau Chirurg Hauß Wtb . in Karls - 35020 . Mai - 460 Ernst Dupuis Wtb . hier N . Waag , Buchhalter in Karlsruhe . 180
Friedrich Gorenflo , Bäcker hier

ruhe. Darleihen
12 . Juni -

Darleihen 20 . Febr . 1815 546 Graf v . Benzel- Sternau in Karls - 400461 Christof Gorenflo hier Juliane Kornbumstein , damals in 100
Franz Hornung , Schmied in Unter -

ruhe . Darleihen
Karlsruhe . Darleihen 10 . April - 547 Frau Schweiler, Garteninspektor in 40018. Sept . - 465 Peter Nour hier Jakob Rour in Karlsruhe . Dar - 72 grombach Karlsruhe . Darleihen
leihen 548 Johann Manz , Dreher hier dto. 300

Ohne Datum 46bb Friedrich Lehmann hier Johann Bratz in Karlsruhe . Dar - 700 29 . Mai - 549 Friedrich Gorenflo , Bäcker hier Stampf , Kammerlakai in Karls - 300
leihen ruhe. Darleihen7 . Febr. 1803 470 Christof Gorenflo hier Wilhelm Friedrich Seipler in Karls - 200 5. Juni - 549o Gemeinde Friedrichsthal Stüber , Gestütsinspektor in Stuten - 500
ruhe . Darleihen see . Darleihen6. Jan . - 471 Friedrich Siegrist hier Philipp Gorenflo Erben . Darleihen 100 25 . Juli - 550 Johann Barie , Weber hier Jungfrau Amalie Harst in Heidel- 2007 . März - 472 David Demarez hier Christof Stüber , Schreinermeister in 250 berg . Darleihen
Karlsruhe . Darleihen 6 . Febr . 1816 550e Peter Gorenflo , alt Kronenwirlh hier Christof Schmidt , Bierwirth in 20026 . März - 472b Johannes Meier hier Oekonomie- Verwaltung Gottesaue . 100 Karlsruhe . Darleihen
Darleihen 14 . Nov . - 551 Friedrich Reuther hier Ernst Hvfmann , Ministerial -Regi - 200

1 . April - 473 Peter Sutz hier Christof Stüber , Schreinermeister in 100
Peter Gorenflo , alt Kronenwirlh hier

strator in Karlsruhe . Darleihen
Karlsruhe . Darleihen 16. Dez . - 552 Lchweiger' sche Pflegschaft in Karls - 20025 . April - 475 Friedrich Gorenflo hier Gaber , Büchsenspanner in Welsch - 200

Johann Manz , Dreher hier
ruhe. Darleihen

47bb
neureuth . Darleihen 23 . Dez . - 552d Wilhelmi , Minister !»! -Revisor in 200S David Demarez hier dto. 100

jg . Friedrich Karle hier
Karlsruhe . Darleihen16 . Mai - 476 Johannes Meier hier Jakob Häußer , Glasermeister in 100 30 . Dez . - 553 Stüber , Inspektor in Stutensee . 200

Karlsruhe . Darleihen
Ernst Hornung Wtb . hier

Darleihen
1b. Juni - 477 Friedlich Hengst hier Hofmann , Hafner in Karlsruhe

Darleihen
Chursürstl . Verwaltung in Karls -

300 1 . Jan . 1817 553b Frau Benzinger in Durlach . Dar¬
leihen

Gabriel Sutter , Kupferschmied in

300
10. Jan . 1804 480 Martin Lichtenwalter hier 200 23 . Jan . - 554 Jacque Gorenflo hier 100

ruhe. Darleihen . Karlsruhe . Darleihen8 . Juni - 483 Christian Schäfer hier Frau Hofrath Posselt Wtb . in 400 6 , März - 554b Christian Schönthal Wtb . hier Stüber , Inspektor in Stutensee . 200
Karlsruhe . Darleihen

Göhler' sche Pflegschaft in Karlsruhe .
Darleihen

Darleihen
3 . April 1805 489 Sebastian Schweiger hier 137 10. März - 556 jg . Johann Karle , Schlosser hier Hemrich Reichs Wtb . in Durlach .

Darleihen
350

5. Juni 1806 494 Peter Gaßmann hier Feldwaibel Metz in Karlsruhe . Dar¬
leihen

Friedrich Türk , Feldwebel in Karls -

200 18. März - 556d Friedrich Siegrist hier Friedrich Gierich in Blankenloch. 300
8 . Jan . 1808 498 Johannes Meier hier 100 26. April - 557 Johann Manz , Dreher hier ' Stüber , Inspektor in Stutensee . 200

ruhe. Darleihen Darleihen
16 . Nov. 1809 507 Peter Schäfer hier N . Aehnwatd , z . Z . in Stafforth .

Darleihen
50 29 . April - 557d Christof Gorenflo hier Kubier , Hofschmied in Karlsruhe .

Darleihen
500

12. Juli 1810 511 Peter Sutz hier Archivrath Molter in Karlsruhe . 100 I
5 . Mai - 558 Johann Barie hier Stüber , Inspektor in Stutensee . 100

Darleihen Darleihen
8 . Aug . - blle Jakob Schönthal hier Geheimer Kirchenrath Zittel in Karls - 200 18 . Mai - 558b Ernst Dupuis hier dto. 150

ruhe . Darleihen 23 . Mai - 560 Georg Friedrich Gorenflo hier dto . 30016. Jan . 1811 515 Karl Siegrist hier Wilh . Friedr . Geiß , Hoflakai in 50 560 Gemeinde Friedrichsthal dto. 1000
Karlsruhe . Darleihen 30 . Mai - 561 Peter Schäfer hier Hr . Markgraf Friedrich in Karls - 5026 . Febr . - bldb Peter Gaßmann hier Günter Melago Geschwister in Karls - 100

Jakob Schönthal hier
ruhe. Darleihen

ruhe . Darleihen - 562 dto. 200» 516 Christian Schäffer hier vr . Teuffel in Karlsruhe . Dar - 200 - 563 Jakob Gaßmann led. hier dto. 50
leihen s 563b Jakob Meier hier dto. 2002. März - 516d Ernst Dupuis Wtb . hier Präsident Baumgärtner in Karls - 200 - 564 Peter Schanz hier dto. 150
ruhe. Darleihen - 564b Christof Schweiger hier dto . 50d . März - 517 Georg Friedr . Gorenflo hier Hr . Staatsrath Baumgärtner in 100 - 565 Christian Hengst hier

Friedrich Füßler hier
dto. 200

Karlsruhe . Darleihen - 565d dto. ioc13 . Sept . - 520 Ernst Hornung hier Frau Kammerrath Reinhard in 250 566 Johann Gahmann hier dto. 200
Karlsruhe . Darleihen - 566b Karl Siegrist hier dto. 5c31 . Okt . - 521 Joh . Peter Herlan Wtb. hier Oberst Cancrin in Durlach . Ein 300 567 alt Schlosser Karle hier dto. 50
standsgeld - 567b Jacque Gorenflo Wtb. hier dto. 200» 521o Abraham Herlan hier dto . 300 - 568 jg . Friedrich Karle hier dto. 10028 . Jan . 1812 522 Christian Hengst hier Kapitän Meyer in Karlsruhe . Dar - 300 - 568b Friedrich Schönthal hier dto. 50
leihen - 569 Michael Mauer hier dto. 501b. Febr. - 523 Joh . Friedrich Karle hier Rosette Gaber in Karlsruhe . Dar - 200 569b alt Peter Gorenflo , Kroncnwirth dto. 100
leihen hier

dto.- S23b Peter Sutz hier Frau Reichsrath Cnefelius in Karls - 100 - 570 Jakob Herlan hier 100
20 . Febr. - 524

ruhe . Darleihen - 570b Georg Bastian Schweiger hier dto. 50
Ernst Hornung hier Oberstleutnant Grvllmann in Karls - 325 571 Peter Hornung hier dto. 150

524b
ruhe . Darleihen 31. Mai - 571b Margaretha Mahler hier dto. 5029. Febr. - Christian Hengst hier Streule , HofgerichtSadvokatin Karls - 230 - 572 Friedrich Siegrist hier dto. 100

525
ruhe. Darleihen . - 572b alt Jakob Girant » hier dto. 1502. März - Christian Schönthal hier CosseuS , Inspektor in Karlsruhe . 50 - 573 alt Johann Borel Wtb. hier dto. 200
Darleihen - 573b Jakob Demarez Wtb . hier. dto. 2006 . März - 527 Johann Barie hier Rosette Gaber in Karlsruhe . Dar - 150 - 574 Johann Friedrich Meier hier dto. 80
leihen - 575 Jakob Ruh hier dt ». 100

9 . April - 528 Friedrich Hengst Wtb . hier dto. 200 - 575b Franz Gottlieb Gorenflo hier dto. 150
8. Mai - 528d Georg Friedr . Gorenflo hier Hr . Haag , Cammerar in Karlsruhe . 100 I - 577 Johann Barie hier dto . 50

Darleihen - 577b Georg Sutz hier Heinrich Reich in Durlach . Lar - 75
13 . Juni - 528e Peter und Georg Sutz hier Frau Präsidentin Maler in Karls - 600

2 . Juni - Margaretha Gaßmann hier
leihen '

ruhe . Darleihen 578 Herr Markgraf Friedrich in Karls - 50
1 . Juli - 528ckFriedrich Gorenflo , Bäcker hier Frau Rechnungsräthin Deimling in 500

21 März 1818 Peter Schäfer hier
ruhe . Darleihen

Karlsruhe . Darleihen 573 Till , Stallverwalter in Karlruhe . 30
8 . Aug . - 529 Philipp Hornung , Schultheiß hier Pr . - Leutnant Petermann in Karls - 500 I

Christian Schönthal hier
Darleihen

ruhe . Darleihen 2. Juni 18t7 579 Herr Markgraf Friedrich in Karls - 200
4. Jan . 1813 532 Peter Ruh hier Frau Hofräthin Posfelt in Karls - 300

579bPeter Ruh hier
ruhe. Darleihen

ruh«. Darleihen II - dto. 50
>



De » Eintrag » Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger.

1. April 1818 581 Heinrich Lichtenwalter hier

23. Jan . 1819 595 Jakob Homung , Accisor hier

11 . Mai 1819 598b alt Christian Hengst hier

22. Juni - 599 Jakob Meier hier

29, Juni - 600 Peter Hornung hier

Ohne Datum 600d Georg Fried . Gorenflo hier

601 Jakob Korber hier

1 . Sept . 1819
25. April 1820
Tag fehlt Febr.

1820
23. April -

601b
602d
603b

604

Jakob Ruh hier
Johann Karle , Schlosser hier
Johann Barie hier

Michael Jetter hier

29. April - 605 Johann Gaßmann hier

2 . Mai - 605b Katharina Maier hier

13 . Juni -
5. Okt . -

605o
606b
608

Friedrich Siegrist hier
Daniel Schönthal hier
Jakob Herlan , Wagner hier

20. Febr . 1821 616 Christian Gorenflo hier

6. Febr . 1822 624 Philipp Lichtenwalter hier

25. Febr. -
25 . März -
25. Febr . -

628
629
630b

Johann Manz hier
Jakob Lichtenwalter hier
Johann Manz hier

I . Juli 1322 631 Georg Sutz , Schuster hier

Einträge im Pfa
28 . April 1823 7 Jakob Ruh , Weber hier

31 . Mai - 14 Jakob Meier hier

10. Nov . - 25 Jakob Schönthal hier

8 . Dez. - 29 Karl Siegrist hier

18. Dez . - 35 Peter Lacroir hier

10. Nov. 1824 66 Friedrich Siegrist hier

13. Dez . - 76 Emanuel Gorenflo hier

8. Jan . 1825
16. Mai -

82
106

Philipp Lichtenwalter hier
Georg Sutz , Schäfer hier

11 . Febr. » 110 Christoph Maurer hier

7. Aug . 1826 173 Emanuel Gorenflo hier

29. Sept . - 176 Georg Jakob Henger in Linkenheim

6 . Febr. 1827 193 Jakob Herlan , Wagner hier

- 195 dto.

24 . Nov . > 218 Ernst Herlan , Wagner hier

18. März 1826
23. Mai -

228
243
246

Jakob Herlan , Küfer hier
Friedrich Gorenflo , Bäcker hier
Peter Barie hier -

3. Juli - 248 Friedrich Lichtenwalter hier .

5. Okt . - 250 Peter Hornung hier
12. Okt . - 251 dto.
24. Jan . 1829 260 Jakob Schweiger hier
21 . Febr. -

6. Mai -
267
274

Ernst Herlan , ld. hier
Peter Barie hier

5 . Nov . - 285 Johann Gaßmann , Maurer hier
20. Dez. » 300 jg. Friedrich Gorenflo hier
23. Jan . 1831 334 Katharina Mauer hier
10 . Sept . - 355 Peter Hornung hier
23 . Mai 1832

1 . Juni -
1 . Juli -

13. Juli -

385
387
390
394

jg. Friedrich Gorenflo
Wilhelm Borel hier
Friedrich Barie , Weber hier
jg . Friedrich Gorenflo hier

- - dto.

Bett
de

Forde

'«g
r

8 Des Eintrags
-ung .

I Datum. Seite .
st. kr.
200 24. Jan . 1811 517

300 - -

350 31 . Jan . - 517V-

400 - -

300 6. Febr . - 518

200 23. Febr. - 518V-

400 - -

250 -
150 - -
300

400 -
- 519

250
19 . März - 519V-

200

100
250 24 . Okt. 1811 1200 25. Okt. - 2
500 6. Jan . 1812 4a

25. Febr., - 4b200 29 . Juni - 4e
18. Juli - 4ä200

150
8. Aug . - 5

200 -

59 19
-

-

- -
300 -

205 10
17 . Aug . - 6 '/4
19. Sept . - 7250 23 . Febr . 1813 7V-

60 25 . Febr . - 8
300 27. Febr. - 8V-
100 - -
100 19. April - 1ÖV-
165 7 . Aug. - 11125 6 . Dez . - 12
200 27. Dez . - 12V-
200 15 . Febr. 1814 13
265 *

22. Juni -
245 51 16. Okt . - 15
466 19 21 . Okt . - 18

250 4. Nov. - 18V-
250
350

4 . Febr . 1815 19

46 26

35
7. März - 20

300
22. März - 21

300

250
11 . Jan . « 22

80
55 54 -

7. März - 23
500

28. Okt . - 23V-
206

25. Nov. » 24
100

650 - ,
S

100 » -
400 8 . Febr. 1316 25
150 23 . Febr . - 25V-
39 20

89 21 24 . Febr. - 26

26 . Febr. - 26V-

27 . Jan . 1810

25. Jan . -

4 . Sept . -

27. Okt. .

508' /-

509

512

512'/-
513

12. Nov.

26. Nov. -
24. Jan . 1811

513d

517

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Albert Glock in Leopoldshafm . Dar
leihen

Petermann , Capitain in Karlsruhe .
Darleihen

Gottlieb Lieble , Kürschner in Karls
ruhe . Darleihen

Juda David Levi 'sche Pflegschaft in
Karlsruhe . Darleihen

Dahmen , Geh. Referendär in Karls¬
ruhe . Darleihen

Moder , Hofbuchdrucker iu Karlsruhe
Darleihen .

Hvfräthin Posselt in Karlsruhe . Dar¬
leihen

Josef Horrosser. Darleihen
Ernst , Pfarrer . Darleihen
Coseustsche Pflegschaft. Darleihen

Amalie TreiSler in Karlsruhe . Dar¬
leihen

Frau Räthin Wieland iu Gernsbach .
Darleihen

Lamprechtische Stiftungsverrechnung
in Karlsruhe . Darleihen

dto.
dto.

Johann Oseher, Schneider in Karls¬
ruhe . Darleihen

Ministerial -Assessor ( der Name ist
nicht genannt ) in Karlsruhe .
Darleihen

Schullehrer Gorensto in Hockenheim .
Darleihen .

Coseustsche Pflegschaft. Darleihen
Ernst , Pfarrer . Darleihen
L-tüber , Inspektor in Stutensee .

Darleihen
David Levinger in Karlsruhe . For

derung für Leder

Förster Holz in St . Georgen. Dar¬
leihen

C . A . Fließ in Heidelberg. Ohne
Angabe

Johann Gorenflo in Karlsruhe . Dar
leihen

Pfeifer , Revisor in Karlsruhe . Dar¬
leihen

Karoline Volz in Karlsruhe . Dar¬
leihen

Frau Benzinger , Wittwe in Durlach .
Darleihen

Brief , Kanzleirath in Karlsruhe . Dar
leihm

Ernst , Pfarrer . Darleihen
Jakob Reich ' s Wtb . in Durlach .

Darleihen
chft Schullehrer Gorenflo Wtb. in

Karlsruhe . Darleihen
Marie Philippine Reich in Durlach

Darleihen
Theresta Moser in Mühlburg . Dar¬

leihen
Peter Schwerzcnbach in Landau .

Gleichstellungsgeld
Friedrich Herlan dort. Gleichstel¬

lungsgeld
Sybille Dich , Pfarrwittwe . Dar¬

leihen
dto.

Pfarrer Dich . Darleihen
V . N . Ettlinger , in Bruchsal. Ohne

Angabe
Sybille Dich , Pfarrwittwe . Dar¬

leihen
Dahmen , Kreisrath in Mannheim .

Ohne Angabe
Braun , Bäcker in Karlsruhe . Dar¬

leihen
Sybille Dich , Pfarrwittwe . Dar¬

leihen
dto.

,lk Bär in Untergrombach , i
Angabe

Johann Fischer , Schuhmacher in
Karlsruhe . Darleihen

Frau Markgräfin Friedrich in Karls¬
ruhe . Darleihen

Kaufmann , Friederike in Karlsruhe .
Darleihen

Isaak Löb Seeligmann in Karlsruhe .
Darleihen

Pfarrer Dich . Darleihen
dro.
dto.

Georg Hafner in Heidelberg. Ohne
Angabe

Jakob Holz in Graben . Ohne An¬
gabe

Einträge im Pfandbuch . Band I.
Johann Hornung hier IJoh . Peter Groß in Welschneureuth

KaufschillingJakob Peter Herlan , Straußwirth Jakob Hauß in Linkenheim. Kauf
schilling

Johann Meier , damals hier. Kauf
schilling

Jakob Gorenflo hier. Tausch
Phil . Gorenflo in Heidelsheim. Kauf

schilling
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Mathias Götz in Rilsheim , Königr .
Baiern . Kaufschilling

dto.
Joh . Gorenflo in Durlach . Kauf¬

schilling
dto.
dto.
dto.

Johann Herlan hier. Kausschilling
Peter Gorenflo , Schuster hier. Kau

schilling

hier
Jakob Meier hier

Friedrich Gorenflo hier
Peter Siegrist hier

Joh . Gorenflo hier
Thomas Fühler hier
Samuel Herlan hier
Ernst Ratz hier
Jakob Ratz hier
Fried. Thomas Gorenflo hier

Friedrich Thibo hier
Johann Herlan hier

Johann Lacroix hier
Johann Mahler hier
Peter Gorensto httr
Jakob Gottl . Herlan hier
Johann Lacroir hier

200

370

220

36
257

528
200
209
300
310
125

151
295

263
213
100
150
200

Namen , Stand und Wohnort
deS Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Johann Lacroix hier

Christoph Gorenflo hier
Jakob Meier hier
Jakob Manz hier
Ernst Joseph Ratz hier
jg. Jakob Gorenflo hier
jg . Christoph Gorenflo hier
Peter Siegrist hier

Joh . Mahler hier

Jakob Gottlieb Herlan hier
Jakob Ratz hier
Friedrich Demarez hier
Fried . Hornung , Oelmüller hier
Heinrich Füßler hier
Friedrich Jttler hier
Jakob Meier hier
Gottlieb Herlan hier

Namen , Stand und Wohnort I
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Peter Gorenflo, Schuster hier. Kauf¬
schilling

dto.
dto.

Fried. Gorenflo hier. Kausschilling
dto .
dt»,
dto.

Joh . Gorenflo Wtb. hier. Kauf¬
schilling

Frredrich Herlan hier. Kaufschil¬
ling

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Ludwig Geisendörser in Karlsruhe .
Kaufschilling.

Johann Herlan hier . KaufschillingJakob Herlan hier

Einträge im Grundbuch Band I.

27. April
29. April
18. Juli

18. Okl.

18. Nov.

2. Jan . 1817

22. März
4 . Okl.
8 . Okt.

13. Okt.
17 . Okt.

27
27V-
23

28V-

31

31V-

32
33
34

34 -/-
35

Samuel Herlan hier
Friedrich Hornung hier

Jakob Gorenflo , Maurer hier

jg . Jakob Gorenflo hier
Peter Hornung hier
Heinrich Füßler hier
Jakob Meier hier

Joh . Georg Mahler hier
Johann Mahler hier
Peter Füßler hier
Daniel Schönthal hier
Peter Gorenflo , Hirschwirth hier
Peter Tevras hier
Peter Siegrist
Johann Schönthal hier
Jakob Herlan hier

Johann Girand
Friedrich Wägenmann hier

Jakob Gorenflo hier

jg . Jakob Gorenflo hier

Lhilipp Hornung hier
Heinrich Füßler hier
Jakob Gorenflo , M . hier

Veronika Schlatter hier
Wilhelm Borel hier

Zeter Lacroir hier

Isaak Lacroix hier
dto.
dto.

Jakob Meier hier
Gemeinde hier

jg . Jakob Gorenflo hier

Daniel Schönthal hier

Wilhelm Borel hier

Peter Siegrist hier
Christoph Maurer hier

Wilhelm Borel hier
Lhilipp Hornung hier

Jakob Hornung hier
Peter Schanz hier
Michael Mauer hier

Gottfried . Gorenflo , Kronenwirth
hier

Jakob Gottl . Herlan hier
Margaretha Mahler hier

Joh . Georg Mahler hier

Peter Calmez hier

Johann Gorenflo hier
Peter Calmez hier
Johann Gorenflo hier
Friedrich Füßler hier
Friedrich Hornung hier
alt Peter Siegrist hier

Johann Borel
Johann Gorenflo hier

Magdalena Schönthal hier

Samuel Herlan hier
Peter Tevras hier
Jakob Gorenflo hier

Jacque Gorenflo Wtb . hier
Philipp Barie hier
Conrad Gorenflo hier
Joh . Lacroir hier
Ernst Jos . Ratz hier
Joh . Lacroir hier
Jakob Gottl . Herlan hier
Samuel Herlan hier

Emanuel Hornung hier

Joh . Mahler hier

Peter Lacroir hier
Peter Tevras hier
Christoph Gorenflo
Emanuel Hornung hier
Joh . Reuther , Chirurg hier

Daniel Schönthal hier
Peter Füßler hier
Jakob Hornung hier

Friedr . Schäfer hier. KaufschillingGottlieb Gorensto hier. Tausch¬
schilling

Margaretha Gaßmann hier. Kauf¬
schilling

Karl Siegrist hier. Kaufschilling
Johann Meier hier. Kaufschilling
Peter Sutz hier. Kaufschilling.
Johann Hornung hier. Kaufschil¬

ling
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.

Jakob Gorenflo Wtb . Kaufschil¬
ling

Johann Meier hier. Kaufschilling
Johann Adam Häuser in Linken

heim . Kaufschilling
Jakob Gaßmann hier. Kaufschil¬

ling
Michael Stöber in Stafforth . Kauf¬

schilling
dto.
dto .

Fried. Schüler in Rintheim . Kauf-
schiümg

Jakob Meier hier . Kaufschilling
Joh . Fried. Meier hier . Kaufschil-

ling
Christ. Schäfers Erben hier. Kauf¬

schilling
dto .
dto.
dto.

Joh . Meier hier. Kaufschilling
Großh . Finanzministerium . Kaus¬

schilling
Michael Stöber in Stafforth . Kauf¬

schilling
Georg Sutz , Schuhmacherhier. Kauf

schilling
Zeter Hauth in Stafforth . Kauf¬

schilling
dto.

Ludwig Dempfel in Karlsruhe . Kauf¬
schilling

Franz Hornung hier. Kausschilling
dto .
dto .
dto.

Fried. Hengst in Karlsruhe . Kauf¬
schilling

dto.

dto.
Katharina Mahler Erben hier.

Kaufschilling
Margaretha Mahler hier. Kauf -

schrlling
Martin Wenz in Graben. Kauf¬

schilling
dto.
dto.
dto .
dto .

Peter Gaßmann . Kausschilling
Oberförster Engelhardt hier. Kauf

schilling
dto.

Christian Hengst hier. Kaufschil
ling

Daniel Schönthal hier. Kaufschil¬
ling

Peter Lacroir hier. Kaufschilling
Ernst Hornung . Kausschilling
Johann Dupuis Erben. Kaufschil

ling
dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dto.
dto.

Wilh . Schreibers Ehefrau in Eggen
stein . Kaufschilling

Philipp Schweiger m Akeratzheim
Königr. Baiern . Kausschilling

Gottl . Kopp von Stein . Kaufschil
ling

dto .
dto .

Joh . Friedr . Meier. Kausschilling
Christian Schäfer. Kausschilling
Ernst Dupuis in Leopoldshafen

Kaufschilling
dto .

Peter Roux hier. Kaufschilling
Phil . Hornung hier. Kaufschillin

(Schluß folgt.)

Bettag
der

Forderung
" tt7

230

145
104
209
241
80

200
230

301

450
235
240
315
291
227
201
320

150

132
34

50

140
100 15
235

1225

303
300
250
340
370
317
263
251
290

230
800

18 4

353

140 -
170
100

415
120

250

100
101
125
183

13437 30

285

252

300

276
512

150
150
400
150
162

82

150
250

250

251

155
195
203
130
163
235

235
400

50

450
175
261

171
181
100
241
280
300
230
168

, 90

- 401

191
243
150
185

. 220
260
400

g 250



Hamburg-Amerikanische packetfahrt-Aktien-GeMschaft.
Direkte Post -Dampfschifffahrtzwischen

Hamdar - und Rew - Aork ,
eventuell Southampton anlaufend, vermittelst der Post-Dampfschiffe

Borussia , Capt . Schwenscn, am 17. Februar .
Germania , . Ehlers , , 3 . März .
Bavaria , „ Taube , , 17. März .
Saxonia , „ Meier , , 31. März .Lxtr»-Ib»i>»pk8vI»1Le Vvutonl », , , ? . -LprII .
Allemaunia , . Trautmau «, . 14 . April .

Passagepreise r Erste Kajüte Pr . Ert . Thlr . ISO, Zweite Kajüte Pr . Ert . Thlr . 110 , Zwischendeck
Pr . Ert . Thlr . KV.

Fracht Pfd . St . 3 . lv vr . ton von 40 bamb . Kubikfuß mit 15 "/gPrimage .
Die Expeditionen der obiger Gesellschaft gehörenden Segelschiffe finden statt :

am 15. März pr . Packctschiff . Oder " , Capt . Wiuze».
Näheres bei dem Schiffsmakler August Bolten , Wm . Miller 's Nachfolger , Hamburg ,

und dessen Agenten : Karl Hund in Ackern und dem Central -Expeditions -Bureau Mannheim
Walter . Reinhardt « Müller . Z.c 479 .

Z . c. 156. Wein heim a. B.

Hofgutsverpachtung.
Das diesseitige Hosgut Klein -

breiteubach bei Mörlenbach im
Grohherzogthum Hessen wird auf 1 . Februar 1867
pachlsrei.

Dasselbe umfaßt :
s ) die erforderlichenWohn - und Oekonomiegebäude

nebst Hofraithe im Flächenraum von
— Morg . 2 Vrtl . 13 Klafter ,

b) an Gärten . . 1 Morg . 2 Vrtl . 40 Klafter ,
e) an Ackerfeld . 172 Morg . — Vrtl . 24 Klafter,
ck) an Wiesen . . 44 Morg . — Vrtl . 40 Klafter ,

im Ganzen : . 218 Morg . 1 Vrtl . 17 Klafter .
Die Verpachtung geschieht für die Zeit

vom 1 . Februar 1867bis1 . Februar1879 ,und zwar im Wege der Loumission .
Die Pachlbedingungen können jederzeit bei unter »,

zeichneter Stelle eingesehcn werden.
Die Angebote sind schriftlich längstens bis 1 . April

1866 anher einzureichen und haben die Pachtliebhaber
ihren Ersuchen amtlich beglaubigte Zeugnisse über
Leumund , Qualifikation und Vermögensbesitzbeizu-
schließen .

Wcinheim a . B . , am 3 . Februar 1866.
Freiherrlich von Berkheim' sche Gutsverwaltung . '

F o r s ch n e r .
Z .e.239 . E n d i n g e n.

Eiserne Deicheln-
Soumissions-Begebung.

Die Stadkgememde Endingen an : Kaiserstuht beab¬
sichtigt , eine neue Wasserleitung anzulegen, wozu circa

' 4460 bad. Fuß 3 " weite und 4020 Fuß 4 " weite guß¬
eiserne Röbren erforderlich sind .

Die Anschaffung und Lieferung dieser Röhren soll
im Soumissionswege vergeben werden. Die näheren
Lieferungsbedingungen liegen sowohl bei dem Ge¬
meinderath zu Endingen , als auch auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion Lahr zur Einsicht auf , und es
wird hier nur angeführt , daß die Röhren längstens
bis zum 16 . April d. I . vollständig auf der großh. ba¬
dischen Eisenbahnstation Riegel franko abgeliefert und
die Angebote schriftlich bis 23 . d . Mts . , Vormit -
tagslOUHr , bei dem Gemeinderalh zu Endingen
eingereicht sein müssen .

Endingen , den 7 . Februar 1866.
Gemeinderath .

Kniebühler .
Z .e.285 . Bruchsal .

Holzschnittwaaren -Lieferung.
Die Lieferung nachstehender Holzschnittwaaren , als :

600 Stück halbreine tannene Schlausdielm von
15' Länge und 9 " Breite,

200 Stück ordinäre Schlausdielen von gleichen
Ausmaßen ,

100 Stück gewöhnliche einfache Dielen von
15 ' Länge und 8 " Breite ,

100 Stück Dachlatten von 15 ' lang , 18'" breit
und 8' " dick,

400 Stück forlene oder tannene Stallboden¬
dielen von 9 " Breite und 22 ' " bis 23' "
Dicke, zur Hälfte 6 ', zur Hälfte 5.5' lang ,

wird
Freitag den 23 . d . Mts . ,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Bureau der Kasernverwaltung , woselbst die
Lieserunasbedingungen zur Einsicht aufgelegt sind , im
EoumisfionSwegc vergeben ; wozu die lusthabenden
Holzhändler eingeladen werden.

Bruchsal, den 8. Februar >866 .
Großh . Garnlsonskommandantschaft .

s . i .
v . Schaeffer , Major .

Z . e .213 . Stuttgart .

(Verakkordirung von Eisen-
bahnbau-Arbeiten.)

Zu Aussübrung der Enz - Bahn ( Strecke Pforzheim —
Wildbad ) werden mit höherer Ermächtigung die Ar¬
beiten vom VIII . Arbeitslos « zur Submission ausge -
bolen.

DiesesArbeitsloos beginnt bei Nr . 21 der VI . Stunde
auf der Markung Calmbach und endigt bei Nr . 122
derselben Stunde auf der Markung Wildbad.

Dasselbe ist 10,100 Fuß lang .
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgender¬

maßen berechnet :
1 ) Erdarbeiten , incl . allgemeine

Zubereitung der Baustelle . 85,100 fl. — kr.
2) Stützmauern . 2,000 fl. — kr.
3 ) Brücken und Durchlässe . . 10,500 fl . — kr.
4 ) Straßenbauten . 19,500 fl. — kr .
5) Fküß- und Uferbauten . . 17,100 fl . — kr.
6) Bettung . . 10,000 fl . — kr.

zusammen 144,200 fl. — kr.
Die Plane , Voranschläge und Bedingniß -Heste kön¬

nen bei dem Eiscnbahnbauamt Neuenbürg eingesehen
werden.

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre
Angebote , welche den Abstrcich an den Voranschlags-
Preisen in Prozenten ausgedrückt enthalten müssm,
schriftlich , versiegelt und mit der Aufschrift :

. Angebot zu den Bauarbeitm im Vlll. Arbeits-
, loos der Bausektion Neuenbürg -

Versehen , spätestens bis
Freitag den 16 . Februar d . I . ,

Mittags 12 Uhr ,
bei der UnterzeichnetenStelle einzureichen.

An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet die
urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte statt,
welcher die Submittenten anwohnen können.

Den 5. Februar 1866.
K . württ . Eisenbahnbau - Kommisston.

Klein .
Guoth .

Z .e. 30S. Emmendingen . ( Holzverstei¬
gerung .) Aus den diesseitigen Domäncnwaldungen
versteigern wir mit einem Zahlungstermin bis 1 . Ok¬
tober 1866

Mittwoch den 21 . Februar d . I . ,
Distrikt Weiherhalde bei Lundeck :

4 Stämme eichenes , 13 Stämme sorlmeS Bauholz ,
17 Klftr . buchenes , 2 Klftr . eichenes und gemischtes
Scheitholz, 5 Klftr . buchenes , 1>/ , Klftr . forlenes und
3 Klftr . gemischtes Prügelholz , 700 Stück buchene ,
500 Stück gemischte Wellen ; sodann

Distrikt Aspenwald bei Lundeck :
2 Stämme eichenes Holländerholz (wobei I s. g .

Krummer ) , 3 Stämme eichenes Bauholz , 4 Stämme
birkenes und 4 Stämme kirschbaumenesNutzholz ; 10
Klftr . buchenes , 4 Klftr . eichenes , 7 Klftr . kirschbau¬
menes und gemischtes Scheitholz, 17 Klftr . buchenes.
16 Klftr . crlenes und 10 Klftr . gemischtes Roll - und
Prügelholz , 700 Stück buchene und 2300 Stück ge¬
mischte Wellen.

Donnerstag den 22 . Februar 1866 ,
Thenenbacher Wald,

Distrikt IV. 3 Hesselbach :
1 Stamm eichenes , 67 Stämme tanneneS Bauholz ,

130 Stück tannene Sägklötze , 17 Klftr . buchenes, 34
Klftr . tanneneS Scheitholz, 3 Klftr . buchenes, 4 Klftr .
tanneneS und 4 Klftr . gemischtes Prügelholz , 600
Stück buchene und 2200 Stück tannene Wellen.

Zusammenkunft jeweils früh 9 Uhr, am ersten Tag
in Lundeck , am zweiten Tag im Holzschlag unweit
Thenenbach.

Emmcndingen , den 10. Februar 1866.
Großh . bad. B -zirkssorstei.

Fischer .
Z.e.266. Nr . 441. Offenburg . ( Bekannt¬

machung .) In Sachen der Ehefrau des Wilhelm
Herrenleben , Barbara , geb. Wöhrle , von
Gutach , Klägerin , gegen ihren Ehemann Wilhelm
Herrenlebcn , Beklagten , Vermögensabsonderung
betreffend , ist Tagfahrt zur Verhandlung der Klage auf

Mittwoch den 7. März d. I . ,
Vorm . 8 Uhr ,

anberaumt ; was anmit zur Kenntnißnahme der Gläu¬
biger öffentlich bekannt gemacht wird.

Offenburg , den 31 . Januar 1866.
Großh . Kreis - und Hofgericht.

Civil -Kammer. II . Senat ,
v. Rotteck .

Schröder .
Z .e.271. Nr . 677. Heidelberg . ( Bekannt -

machung .) In Sachen der Ehefrau des Georg
Adam Kopp inKirchardt , Sophie , geb . Schreck ,
gegen ihren Ehemann , Vermögensabsonderung betr. ,
ist Tagsahrt über die auf Vermögensabsonderung er¬
hobene Klage auf

Dienstag den 13 . März d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , und wird dies hiermit zur Kenntnißnahme
der Gläubiger öffentlich bekannt gemacht.

Heidelberg, den 2. Februar 1866.
Großh . bad . Kreisgericht als Civilkammer .

Der Direktor.
O b k i r ch e r .

Ammann .
Z .e.300. Nr . 312 . Baden . ( Urtheil . ) In

Sachen der Franz Müller ' s Ehefran , Katharina ,
geb. Dictsch , von Plittersdorf , Klägerin , gegen ihren
Ehemann , Beklagten , wegen Vermögensabsonderung ,wird der thatsächliche Vortrag der Klage sür zugestan¬
den angenommen , jede Schutzrede ausgeschlossen und
in der Hauptsache zu Recht erkannt :

Die Klägerin sei berechtigt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern , und habe
der Letztere die Kosten de« Verjähren « zu tragen .

V. R . W.
Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger öffent¬

lich bekannt gemacht .
Baden , den 30 . Januar 1866.

Großh . KreiSgericht. Civilkammer .' vr . Puchelt .
Buisson .

Z .d .781. Nr . 1324. Bonndorf . ( Auffor¬
derung .) Maier Dreysuß und Söhne in
Ulm haben vorgetragen , es sei ihnen ein von Gvttlieb
Maier in Lösstngen unterm 1 . Dezember 1865 auf
Josef Weh inger in Kürzen gezogener , von diesem
acceptirter Primawechsel an eigene Ordre , im Betrag
von 200 fl . , zahlbar 3 Monate s cksto , welcher von
Gottlieb Maier am 13. Dezbr. 1865 an sie und von
ihnen am 23 . desselben Monats an I . Wiesen¬
danger undComp . in Oberstad bei Radolfzell in -
dossirt worden sei, abhanden gekommen .

Der unbekannte Inhaber dieses Wechsels wird Hie¬
mil aufgefordert,

innerhalb 2 Monaten ,
vom 1 . März d. I . an , sein Recht an denselben dahier
geltend zu machen , widrigenfalls der Wechsel nach um¬
laufener Frist für kraftlos erklärt würde.

Bonndorf , den 10 . Februar 1866.
Großh. bad . Amtsgericht.

Schönte .
Z.d.767. Nr . 1223. Brctten . ( Aufforde¬

rung .) Anna Maria Magervon Bretten hat vor¬
getragen , daß sie s. bei ihrer Verehelichung im Jahr
1817 von ihrem Vater Anton Krämer folgende Lie¬

genschaften erhalten habe : 1) 28 Ruthen Acker im
Kalkofen, neben Theophil Mondon Wb. und Karl
Autenrieth alt ; 2) 1 Viertel 25 Ruthen Acker in der
Kupferhalden , neben Aron Vois und Leonhard Fürst
Wittwe ; 3) 17 Ruthen Acker in der Kupferhalden,
neben Konrad Bertsch und Georg Jakob Großmüller ;
b . auf Ableben ihres Ehemannes im Jahr 1865
10 Ruthen Garten in der breiten Bach , neben Abra¬
ham Rothschild und Weg . Sämmtliche Liegenschaften
besitze sie und ihr Ehemann schon 30 Jahre , währmd
ein Erwerbstitel im Grundbuch der Gemeinde Breiten
nicht eingetragen sei , weßhalh der Gemeinderath die
Gewährung der Liegenschaften , die sie theils veräußert
habe , theils veräußern wolle , verweigere; es werden
dehhalb aus deren Antrag alle Diejenigen , welche an
den Grundstücken nicht eingetragene dingliche Rechte
und lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
haben, aufgefordert , solch « innerhalb 4Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls diese Ansprüche oder
Rechte der Anna Maria Mager und dem Käuser der
Liegenschaften gegenüber verloren gehen . Bretten , den
3 . Februar 1866. Großh . bad. Amtsgericht. Kamm .

Z . d . 648. A.G .Nr. 1712/13 . Bruchsal . ( Edik¬
ts l l a d u n g.) Bezug nehmend auf unsere, auf An¬
trag der Gläubiger des Petermeßners Josef O « hier ,
Anton Hey mann in Frankfurt a. M . und Ernst
Wertheimcr in Bruchsal, erlassene Ediktalladung
vom 13. v . M . werden alle Diejenigen, welche An¬
sprüche aus dem für den abwesendenFranz Brand¬
maier auf das licgenschaftliche Vermögen des Pe¬
termeßners Josef Oehler von hier erwirkten Pfand¬
eintrage ablciten , hiermit aufgcfordert, solche inner¬
halb

dreier Monate
dahier geltend zu machen, widrigenfalls der bezeich-
netc Pfandeintrsg auch den weitern Gläubigern des
Josef Oehler , nämlich dem gemeinschaftlichen Hei¬
ligenfonds der Stadt und Vorstadt St . Peter in
Bruchsal und der Armer -Studenten -Fondskassedaselbst ,
gegenüber für ungiltig und erloschen erklärt werde .

Bruchsal , den 30 . Januar 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

Staiger .
Raab , A. j .

Z . d .754 . Nr . 2212 . Engen . (Versäumungs -
erkenntnih .) Nachdem auf dir diesseitige Auffor¬
derung vom 8 . Juli v. I . , Nr . 8555 , innerhalb der
gestellten Frist auf die dort näher bezeichneten Liegen¬
schaften keine dingliche Rechte , noch lehenrechtliche oder
fideikommiffarische Ansprüche erhoben worden sind ,
werden solche der Gemeinde Anselfingen gegenüber für
erloschen erklärt.

'

Engen , den 6 . Februar 1866 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Z e P f.
Z .d.773. Nr . 3554. Freiburg . (Ausschluß ,

er kennt » iß .) In der Gantsache des Kaufmanns
Anton Maier von Freiburg werden alle diejenigen
Gläubiger , welche bis heute ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen. Freiburg , den 8. Februar 1866 . Großh .
bad. Amtsgericht. Dietz .

Zd .766. Nr . 1725 . Lahr . ( Ausschlußer -
kenn tniß . ) In der Gant des Kaufmanns Friedrich
Wahrer von Lahr werden alle Diejenigen , welche vor
oder in der SchuIdenrichligstellungs- Tagfahrt ihre For¬
derungen nicht angemcldet haben , damit von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

Lahr, den 7 . Februar 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

W i l ck e n s.
V .828 . Nr . 1703 . Villingen . ( Bekannt -

Unter O . -Z . 66 wurde heute die Firma „ Jos .
Burkard in Villingen " in das Firmenregister einge¬
tragen . Inhaber ist Josef Burkard , Bürger und
Kaufmann dahier.

Villingen , den 6 . Februar 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

G e p p e r t.
Z .d.770. Nr , 1201. Triberg . (Entmündi¬

gung .)
Die Entmündigung der Anna Maria
Haas von Hornberg betr.

Anna Maria Haas von Hornberg wurde wegen
bleibender Gemüihsschwäche zufolge diesseitigen Er¬
kenntnisses vom 25 . Dezember v. I . entmündigt und
Johann Georg Vetter , Hafner von Hornberg , als
deren Vormund ernannt .

Triberg , den 6. Februar 1866.
Großh . bad . Amtsgericht.

Martin .
Z .d .748 . Nr . 1341 . Staufen . ( Aufforde¬

rung .) Albert Hettiger und Pauline Hetti -
ger von Krotzingen haben durch ihren Vormund Jo¬
seph Hettiger um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Verlaffenschast ihrer ff Mutter , der ledigen
Brigitta Hettiger von Krotzingen, nachgesucht .

Diesem Gesuch wird stattgegeben, wenn nicht
innerhalb 6 Wochen

Einsprache dagegen erhoben wird.
Staufen , den 6 . Februar 1866.

Großh . bad. Amtsgericht.
L e i b l e i n.

Z .d .761. Nr . 1459 . Staufen . ( Aufforde¬
rung . ) Die Wittwe de « Schreiners Joseph Pfef -
ferle von Obermünsterthal , Klara , geb. Gutmann ,hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres Ehemannes nachgesucht . Diesem
Gesuch wird stattgegebenwerden, wenn nicht

innerhalb 6 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Staufen , den 8 . Februar 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

L e i b l e i n.
Z.d .755. Nr . 1271. Baden . ( Erbeinwei¬

sung .) Nachdem auf diesseitige Aufforderung vom2 . v. M . , Nr . 284 , keine Einsprache erfolgt , wird die
Wittwe des Flormtiu Seiler , Salome , geb . Christ ,von Sinzheim in Besitz und Gewähr der Verlassen-
schaft ihres verstorbenen Ehemannes cingewiesen.

Baden , am 6 . Februar 1866 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmitt .
Z.d.772 . Nr . 1323 . Baden . ( Erbeinwei¬

sung .) Nachdem auf diesseitige Aufforderung vom
16 . Dezember v . I -, Nr . 11,784 , keine Einsprache er¬
folgt , wird die Wittwe des Schmiedmeisters Franz
Ullrich jr . , Barbara , geb . Fischer , dahier in Besitzund Gewähr der Verlassenschaft ihres verstorbenen
Ehemannes eingewiesen.

Baden , den 8 . Februar 1866 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmitt .

Z .d.608. Nr . 1416 . Rastatt . ( Aufsorde -
rung .) Die Wittwe deS TaglöhnerS Anton M a ck
von Bischweier , Lucia , geb. Eisele , hat um Ein¬
setzung in Besitz und Gewähr des Nachlasse « ihres Ehe¬
mannes gebeten . Diesem Gesuch wird entsprochen
werden, wenn nicht

binnen 2 Monaten
Einsprache erhoben wird.

Rastatt , den 27. Januar 1866.
Großh. bad. Amtsgericht.

Stein .
Z .d .633. Nr . 1432 . Rastatt . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des Landwirths Felir Menkel ,
Regina , geb. Gehringer , von Iffezheim hat um
Einsetzung in die Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes gebeten . Diesem Gesuch wird entsprochen
werden, wenn nicht

binnen 2 Monaten
Einsprache erhoben wird .

Rastatt , den 29 . Januar 1866.
Großh . bad . Amtsgericht.

. Stein .
Z .d . 746. Langenbrücken . ( Oeffentliche

Erbvorladung .) Goswin und Damian Weik -
genannt von Oestringen . welche sich vor ungefähr
13 Jahren von ihrem Heimathsort entfernt haben,
ohne bisher Nachricht von sich gegeben zu haben , sind
zur Erbschaft ihrer Mutter , der Martin Weikge -
nannt 's Wittwe, Theresia, geborne Linnenfelser ,von Oestringen berufen. ,

Da nun deren Aufenthalt unbekannt ist , so werden
solche aufgefordert,

binnen drei Monaten
ihre Erbansprüche gellend zu machen , widrigenfalls
die Erbschaft lediglich Denen zugelheilt würde , denen
sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Langenbrücken, den 20 . Januar 1866.
Der großh. Notar

Merk .
Z . d .752. Neckargemünd . (Erbvorladung .)

Johann Georg Stern von Mauer , vor mehreren
Jahren nach Amerika ausgewandert , ist zur Erbschaft
seiner gestorbenen Mutter , Anna Maria , geborne
Sulzer . Wittwe des verlebten Bürgers und Bauers
Johann Georg Stern von Mauer , milberufen . Da
sein Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , so wird er
auf diesem Wege zur Vermögensaufnahme und zu den
TheilungSverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Anfügen vorgeladen , daß im Nichterschei¬
nungsfall die Erbschaft Denjenigen würde zugelheiltwerden, welchen sie zukäme, wenn er, der Vorgeladene,zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte.

Neckargemünd, den 2. Februar 1866.
Der großh. Notar
Ackermann .

Z .d. 769. Oppenau . ( Erbvorladung .) Jo¬
hann Georg Ziegler von Oppenau , welcher im Jahr1849 nach Amerika auswanderte und vermißt wird,ist zur Erbschaft seines am 25 . Januar l. I . gestorbe¬nen Vaters , des Hofbauers Georg Ziegler auf dem
Fare in Oppenau , berufen.

Derselbe wird zur Vcrmögensaufnahme und zu den
ErdtheilungSverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
und mit dem Bedeuten hiermit anher vorgeladen, daß,wenn er nicht erscheint , die Erbschaft Denen werde zu-
getheilt werden , welchen sie zukäme , wenn der Vor -
geladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Oppenau , den 8. Februar 1866.
Der großh. Notar

Ed . Eck.
Z . d. 570 . Rußheim , Amtsgericht Karlsruhe .

(Erbvorladung .) Friedrich Hager , geboren den
8. Mai 1830 , im Jahr 1854 mit Staatserlaubniß
nach Brasilien auszewandert , dessen Aufenthalt unbe¬
kannt , ist zur Erbschaft seiner am 1 . Januar 1837
kinderlos verstorbenen Tante , Christine, geborne H a-
g e r, gewesene Ehefrau des Georg Friedrich Bolz von
Rußheim , mitberufen , und es wird derselbe zu den
Erbtheilungsverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
unter dem Bedeuten öffentlich vorgeladen, daß im Fall
seines Nichterscheinen « die Erbschaft Denen werde zu-
getheilt werden, welchen sie zukäme, wenn der Vorge¬ladene nicht mehr am Leben wäre.

Graben , den 24. Januar 1866.
Der großh. Notar

Süß .

gegen
den beurlaubten Füsilier im 2. V
taillon , Johann Georg Köhler v
Denzlingen,

wegen Desertion.
Beschluß .

Der beurlaubte Füsilier vom 2 . Bataillon , Jobs
Georg Köhler von Denzlingen , ist auf Antrag l
großh. Staatsanwaltschaft der Desertion angeschuldi

Derselbe wird aufgefordert, sich in der auf
Dienstag den 6. März d. I . ,

Vormittags 11 Uhr ,anberaumten Hauptverhandlung zu stellen, widrig «
falls nach Lage der Untersuchung das Erkenntlich -
fällt würde.

Emmendingen , den 1 . Februar 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

Nau .
Z .d.771 . Nr . 1559 . Triberg . ( Erkenntniß . )Die Konskription pro 1866 betr.Nachdemder am 7 . März 1845 geborne, zur Konskrip¬tion pro 1866 Pflichtige Josef Ganter von Neukirch

diesseitiger Aufforderung vom 11 . Dezember v . I . ,Nr . 11,559 , keine Folge geleistet hat , so wird derselbenach 8 9 des VI . Const. -EdiktS , sowie nach Ansicht de-
Gcsetze« vom 5 . Oktober 1820 de« bad. Staats - und
OrlsbürgcrrechtS für verlustig erklärt.

Triberg , den 8 . Februar 1866.
Großh . bad . Bezirksamt.

Engelhorn .
Z .e.26d . Mannheim . (Erledigte Stelle )Die erste Gehilfenstelle mit dem normalmäßigen Ge¬

halt von jährlich 500 fl. wird bis 1 . März d . I . er¬
ledigt. Bewerber um diese Stelle wollen sich bald-
gcfällig unter Anschluß ihrer Zeugnisse an uns wenden.

Mannheim , den 8. Februar 1866.
Großh . bad. Obereinnehmerei.

Druck und Verlag der «. Vrauu ' fche « Hofbuchdruckerei .
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